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Glaubenssache

Tausendsassa Liegestuhl

So ein Liegestuhl ist 
schon ein „Tausend-
sassa“. Was der alles 
kann. Man kann auf 
ihm herrlich ent-
spannen. Das ist ein 
schönes Bild, wenn 
auf den bunten Lie-
gestühlen, die im 
Sommer rund um 

die Stadtkirche stehen, die Menschen in 
der Sonne liegen, sich ausruhen, essen 
und trinken, miteinander reden. Und 
wie schön, dass so ein Liegestuhl beweg-
lich ist. Wenn die Sonne weiter wandert, 
wandert er mit. Treff en sich mehrere Leu-
te, dann hat man fl ugs noch einen Stuhl 
dazu gestellt. Wenn dann die bunten 
Stühle abends reingestellt werden, sitzt 
da oft  eine Gruppe junger Menschen. Sie 
erzählen, lachen, lauschen einem, der mit 
seiner Gitarre dabei ist. Und sagen: „bit-
te noch nicht wegräumen. Trink doch ein 
Bier mit uns und danach stellen wir die 
Stühle zusammen rein.“

Gott  in der Mitt e der Stadt

Schon toll, wie schnell man ins Gespräch 
kommt, einfach nur, weil da ein paar 
bunte Liegestühle vor der Kirche in der 
Sonne stehen. Und noch schneller geht 
das, wenn die Liegestühle etwas zu sagen 
haben. Und auch das können unsere 
Stühle: selber kommunizieren.
„Gott  ist...“ steht da auf einem Stuhl zu 
lesen. Wer gerade auf dem Weg in den 
Gott esdienst ist, denkt vielleicht: Gott  ist 
der feste Halt in meinem Leben. Wer an 
der Kirche vorbei fl aniert, mag vielleicht 
denken: Gott  ist nicht mein Ding. Eines 

hat der bunte Stuhl dann schon gescha�  : 
mitt en in der Stadt bringt er Gott  zur Spra-
che, lädt ein, sich einen Gedanken zu ma-
chen, wer oder wie denn Gott  wohl ist.
Daneben führt ein anderer Liegestuhl 
den Gedanken weiter: „rätselhaft “ steht 
da zu lesen. Genau wie das “Gott  ist...“ in 
ein Puzzleteil gedruckt. Da gehört etwas 
zusammen. Aber wie? Und was geht da 
noch? 

Was geht? Was passt? 

Vielleicht passt zu Gott  ja auch eher der 
Stuhl, der mir die Antwort „wunderbar“ 
anbietet. Ich würde derzeit den Stuhl 
„verwundbar“ neben den Stuhl stellen, 
der Gott  ins Spiel bringt. „Gott  ist ver-
wundbar“ steht dann da. Wenn auch in 
diesem Sommer in der Ukraine und an so 
vielen Orten der Welt grausame Kriege 
wüten, kann ich mir Gott  nur verwundet 
vorstellen.
Der, der die Liebe ist, ist verwundet, wo 
Hass und Gewalt herrschen. Er leidet mit 
an der Seite der Menschen und ist zu-
gleich muti g im Kampf gegen den Krieg. 
Muti g, indem er andere Wege sucht als 
den Teufelskreis der Waff en. „Gott  ist mu-
ti g“ – auch diesen Satz kann ich mit den 
Stühlen an der Liebfrauenkirche bilden.

Genug gespielt mit Worten. Jetzt sind Sie 
dran. Wir laden Sie ein, mit den bunten 
Liegestühlen zu spielen, mit den Gedan-
ken zu spielen, mit anderen darüber ins 
Gespräch zu kommen oder einfach nur 
zu entspannen. Tausendsassa Liegestuhl 
macht es möglich. Und fl üstert Ihnen viel-
leicht zu: „Du bist wunderbar“.  

Stephan Kreutz 

Tausendsassa Liegestuhl

Rätsel
haft
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Aus der Gemeinde

Gemeinsamer Gott esdienst mit St. Ansgarii
Am 4. Juni (Trinitati s) feiern wir wieder einen gemeinsamen Gott esdienst mit der Gemein-
de St. Ansgarii, diesmal um 10 Uhr in der Kirche St. Ansgarii. In vielen Bereichen koope-
rieren wir bereits, so zum Beispiel in der Jugendarbeit, im Gemeindebüro, beim Dienst der 
Küster und bald auch im Bereich der Arbeit mit Seniorinnen und Senioren. Daher wollen 
wir gerade in diesem gemeinsamen Gott esdienst unserem neuen gemeinsamen Küster 
Ulli Walz, unserer neuen diakonisch-pädagogischen Mitarbeiterin Anje Brockmann und 
auch unserer Mitarbeiterin im Gemeindebüro, Sandra Tierp, Segensworte für ihren Dienst 
in unseren Gemeinden zusprechen. Herzliche Einladung zu diesem besonderen gemein-
samen Gott esdienst. Im Anschluss laden wir zu einem kleinen Empfang ein.

Der Sommer steht vor der Tür und damit ein be-
sonderes Projekt der Gemeinden Unser Lieben 
Frauen und St. Ansgarii: die Sommerkirche. In der 
Urlaubszeit die Kräft e bündeln, die Zusammenar-

beit stärken und mit einer gemeinsamen Sommer-Liturgie an zwei Orten Gott esdienst 
feiern – das ist die Idee, der die Kirchenvorstände beider Gemeinden gerne zugesti mmt 
haben. Jetzt kann es losgehen: In den Sommerferien fi ndet sonntags um 9 Uhr ein Got-
tesdienst in der Kirche St. Ansgarii statt  und um 10:30 Uhr feiern wir in der Stadtkirche 
Unser Lieben Frauen den Gott esdienst. Die Gott esdienste im Gemeindezentrum ent-
fallen in den Sommerferien. Gestaltet wird die Sommerkirche von Jürgen Moroff  (9.7.), 
Rudolf Dibbern (16.7.), Michael Hack (23.7.) Gesche Grött rup (30.7.), Almuth von der 
Recke (6.8.) und Benedikt Rogge (13.8.). Herzliche Einladung zur Sommerkirche!

Sehr unterschiedlich sind sie – die Kirchen-
gemeinden in Bremen. Und wie spannend, 
„die anderen“ einmal näher kennen zu ler-
nen. Das Projekt „Von Abraham bis Zion“ 
macht es möglich. Da nämlich lädt das 
Evangelische Bildungswerk ein, dass Ge-
meinden sich aufmachen und einander be-
suchen, miteinander ins Gespräch kommen 
und gemeinsam weiterwandern zur näch-
sten Gemeinde.
Am Sonntag, dem 18. Juni, bekommt unse-
re Gemeinde Besuch und ist eingeladen, sich 
mit anderen auf den Weg zu den Nachbarn 
zu machen. Um 12.30 Uhr empfangen wir 
am Gemeindezentrum an der H.-H.-Meier-

Allee die Wandergruppe, die aus der Mar-
ti n Luther Gemeinde Findorff  kommt. Ger-
ne nutzen wir die Möglichkeit, die Gäste 
freundlich zu bewirten und unsere Gemein-
de vorzustellen, bevor wir dann mit un-
seren Gästen weiter wandern zur Gemein-
de St. Ansgarii. Später geht es weiter zur 
Friedenskirche im Viertel und zum Dom in 
der Mitt e der Stadt. Wer möchte, kann den 
ganzen Weg mitgehen, aber auch Teilstre-
cken sind möglich. Wir freuen uns über In-
teressierte, die sich für diese schöne Idee 
des Brückenschlags zwischen den Bremer 
Gemeinden begeistern und mit dabei sind.

Stephan Kreutz

Von Abraham bis Zion

Sommerkirche in Unser Lieben Frauen und St. Ansgarii
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Aus der Gemeinde  

Aktuelles aus unserer Schwestergemeinde St. Ansgarii
10. Juni, 17 Uhr: „Tanz ist Beten mit den Füßen“, Anne Heinz tanzt, Leonie Gerlach und Wolf 

Grezesch reziti eren dazu Abschnitt e aus der Bibel, Eberhard Brünger spielt ausgewählte Or-
gelwerke des 19. und 20. Jahrhunderts. Einlass ab 16.30 Uhr. Um Spenden wird gebeten.

16. Juni, 20 Uhr: „Concierto Ibérico – Klänge aus dem spanischen Goldenen Zeitalter“, T. Friedlän-
der, Zink; I. Pérez, Renaissance-Blockfl öten; J. González Mar� nez, Renaissance-Posaune; C. 
Schlemmer, Dulzian; A. Peñaranda, Spanische Gitarre; L. Suter, Orgel. Einlass ab 19:30 Uhr. 
Um Spenden wird gebeten.

18. Juni: „Von Abraham bis Zion“, Spaziergang des Ev. Bildungswerks zu verschiedenen Gemeinden; 
Start 11:10 Uhr: Marti n Luther Findorff ; 12:30 Uhr: Gemeindezentrum ULF; 13:10 Uhr: 
St. Ansgarii; 14:30 Uhr: Friedenskirche; 15:20 Uhr: Domgemeindehaus

25. Juni 2023, 17 Uhr: „MARIMBA Prayers. Solokonzert mit Fumito Nunoya“, Kompositi onen von 
J. S. Bach, A. Piazzolla, Filmmusik sowie originale Marimbakompositi onen. Karten zu 10 Euro 
(erm. 5 Euro) an der Tageskasse ab 16.30 Uhr. Freie Platzwahl.

1. Juli, 16 Uhr: „Sommerwonne. Ein sommerliches Mitsingkonzert“, mit Kinderchor, Jugendkanto-
rei, Gemeindechor und Kantorei, Leitung: Kai Niko Henke. Um Spenden wird gebeten.

2. Juli, 10 Uhr: Gott esdienst zur Verabschiedung von Sabine Gaede, anschließend Empfang.

5. Juli, 18 Uhr: Familienkonzert mit Orgel (Kai Niko Henke) und Horn/Alphorn (Friedrich Müller), 
besonders für Kinder geeignet.

Weitere Veranstaltungshinweise unter: www.ansgarii.de

theologie to go
Wunder

Als Wunder werden heute Ereignisse bezeichnet, die ungewöhnlich und unerklärbar sind. 
In der Bibel, insbesondere in den Erzählungen von Jesus, ist auch oft  von Wundern die Rede. 
Heilungswunder (Heilung eines Blinden, eines Gelähmten, Austreibung böser Geister …), 
Geschenkwunder (Brotvermehrung, Weinwunder zu Kana …), Rett ungswunder (Sturmsti llung, 
Seewandel …) werden Jesus zugeschrieben. Wir fragen heute: Konnte Jesus das wirklich? 
Einerseits dürfen wir bei der Frage nicht vergessen, dass das Weltbild zur Zeit Jesu ein anderes 
war als heute und dass gerade die Jesus zugeschriebenen Wundertaten ihn in der damaligen Zeit 
besonders herausheben konnten: Jesus ist wirklich ein gött lich Gesandter. Auf der anderen Seite 
veränderten die Begegnungen mit Jesus damals die Menschen wirklich. Seine Gegenwart war 
auf verschiedene Weise heilsam, auch ohne die Naturgesetze außer Kraft  zu setzen. Mehrere 
Theologen sagen (deshalb), besti mmte Wunder Jesu sind historisch. Manche Heilungen oder die 
Exorzismen zum Beispiel. Jesus war sicher ein Heilcharismati ker. Besonders die Geschenk- und 
Rett ungswunder werden demgegenüber häufi g eher symbolisch verstanden.
Vermutlich ist aber die ganze Welt voller Wunder. Es kommt nur auf die Perspekti ve an. Wenn ein 
Mensch der Anti ke heute einen Lichtschalter bedienen würde und die dann brennende Lampe 
sähe, würde er sich sicher mehr wundern, als wenn er Jesus beim Heilen beobachtet hätt e.  

Sebasti an Renz

, Anne Heinz tanzt, Leonie Gerlach und Wolf 
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In unserer Nachbarschaft : Das Andreas-Hospiz 

Seit Januar 2022 werden unheilbar erkrank-
te Menschen im Andreas-Hospiz im Bremer 
Stadtt eil Horn-Lehe in ihrer letzten Lebens-
phase begleitet und liebevoll betreut. Das 
Hospiz bietet Platz für 8 Gäste. Über 80 Gä-
ste konnten in dem zurückliegenden Jahr 
bereits versorgt werden.
Da ich als Hausärzti n auch oft  schwerst-
kranke Pati enten in ihrem Zuhause bis zu 
ihrem Lebensende betreut habe, liegt mir 
die Hospizarbeit besonders am Herzen. 
Deshalb engagiere ich mich im Vorstand 
des Freundeskreises Andreas-Hospiz e.V.
Ziel des Vereins ist es, den Hospizgedanken 
in die Gesellschaft  zu tragen und die Arbeit 
ideell, fi nanziell und personell zu unterstüt-
zen. Das Hospiz ist auf Spenden angewie-
sen, weil nur ca 95% der Tagessätze von 
den Kranken- und Pfl egekassen übernom-
men werden.
Eine liebevolle individuelle Begleitung der 
Sterbenden und ihrer Zugehörigen geht 

aber über das hinaus, was „kassenüblich“ 
ist. Mit Spenden ist es möglich, den Gä-
sten des Hospizes wichti ge Angebote wie 
Musiktherapie, Aroma-Pfl ege, Akupressur 
und Trauerarbeit (diese auch für die Zuge-
hörigen) anzubieten. Die Pfl egenden und 
das Haus können besser ausgestatt et und 
Zusatzqualifi kati onen ermöglicht werden. 
Ebenso gehört die Gewinnung von ehren-
amtlich Täti gen und deren Aus- und Fortbil-
dung zu den Zielen des Freundeskreises.
Mit einem Jahresbeitrag von 50 Euro (dies ist 
der Mindestbeitrag) können Sie Mitglied im 
Freundeskreis Andreas-Hospiz e.V. werden 
und damit die segensreiche Arbeit unter-
stützen. Informati onen zum Andreas-Hospiz 
und zum Freundeskreis fi nden Sie auf den 
Homepages im Internet sowie auf unseren 
Flyern. Sie können mich aber gerne auch 
persönlich kontakti eren, wenn Sie Fragen 
haben (Tel. 0170 9649244). Ich freue mich 
auf Ihren Anruf!               Regina Hartwig-Haars 

Wir sind dabei – die lange Nacht der Museen

Wenn am Samstag, dem 3. Juni, von 18 Uhr 
bis 1 Uhr in der Nacht die Museen in Bre-
men geöff net sind, sind wir mit dabei. Die 
Liebfrauenkirche in der Mitt e der Stadt 
wird dann geöff net sein und einladen zum 
Konzert, zur Stärkung an der Kost-Bar und 
zum weiten Schwingen auf der Schaukel. 

Um 18 Uhr beginnt die lange Nacht 
mit einem Konzert des Europäischen 
Hanse-Ensembles unter der Leitung 
von Prof. Manfred Cordes (s.S. 8). 
Karten für das Konzert gibt es bei 
Nordwest-Ticket und ab 17 Uhr an 
der Abendkasse. 

Ab 20 Uhr ist die Stadtkirche dann bei freiem 
Eintritt  geöff net für Begegnungen bei Ge-
tränken und Knabberei, im Chorraum wird 
an 14 Meter langen Seilen die Himmels-
schaukel schwingen. Interessierte sind herz-
lich eingeladen. 

Um 18 Uhr beginnt die lange Nacht 
mit einem Konzert des 
Hanse-Ensembles
von Prof. Manfred Cordes (s.S. 8). 
Karten für das Konzert gibt es bei 
Nordwest-Ticket und ab 17 Uhr an 
der Abendkasse. 



6

Aus der Gemeinde

Konfi rmati on der Berggruppe, 16. April in St. Ansgarii
Emma Marie Fillié, Johanna Godt, Jonas Elia Henke, Ann Holmes, Luzia Junike, Eliane Kern, 
Henny Elisabeth Kölln, Maja Johanna Lüdicke, Johanna Lüpke, Nina Marie Navarro de la Paz, 
Deik Julian Paarmann, Laurits Kasper Peters, Johann Christopher Puchert, Paul Henri Puchert, 
Paul Julian Quaschner, Mathilda Sophia Renz, Emilie Helene Schmitt , Lott a Sofi e Sonnenkalb, 
Ben Struwe, Jonathan Wenkel

Konfi rmati on der Inselgruppe, 30. April in Unser Lieben Frauen
Sophia Bergmann, Coralie Brugière, Elisa Carrozzo, Jonas Del Din, Jonas Dietrich, Luis Hadidi, 
Florian Hahnel, Theo Hobbiesie� en, Leander John, Charlott e Lehmann, Anton Lüdde, 
Nele Mielebacher, Anton Nerstheimer, Mathilda Niemeyer, Liam Peschel, Nellie Scheer, 
Linn Schreiber, Leonhard Spieker, Sina Stange, Carlott a Suhrcke, Anton Tietz, Greta Tietz, 
Per August Wenderhold
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Aus der Gemeinde  

Konfi rmati on der Waldgruppe, 7. Mai in Unser Lieben Frauen
Jörn Anders, Mila Hannah Blindt, Maithe Marina Buck, Oskar Steven Helmut Demedts, 
Ferdinand Eichmann, Jonathan Mischa Jürgens, Svea Charlott e Kaplon, Taddeo Lauri Konz, 
Emily Sophie Kothe, Nika Luna Legenhausen, Mika Mende, Jonna Marie Müller, Elias Weber

„Gott  ist im Herz jedes Einzelnen“
... war die Antwort einer 13-jährigen auf die Frage, wo Gott  eigentlich ist. „Gott  ist gerecht, 
er sieht und weiß nur eben mehr als wir und urteilt deswegen anders“, ist ein anderes 
Zitat. Mit Jugendlichen über Gott  zu reden, ist ein wahrer Schatz – für alle Beteiligten! 
Deshalb freuen wir uns, dass auch in diesem Konfusjahr so viele beteiligt waren beim 
Mitreden, Mithören, Mitsuchen und Mi� inden! 
56 Jugendliche aus drei Gruppen feierten im April und Mai ihre Konfi rmati on. Was 
für Festmonate! Damit ist das Suchen und Finden, Hören und Sagen natürlich nicht 
abgeschlossen. Glaube lebt vom Entdecken! Aber es ist ein „Ja“, ein „Amen“ ein „Weiter 
geht’s“ – und wir durft en es mi� eiern!                 Elisa Schulz, Sebasti an Renz, Benedikt Rogge

Herzlich Willkommen neuer Konfi -Jahrgang!
Wir freuen uns, am 13. Juni 30 neue Jugendliche kennenzulernen, die ein Jahr lang 
gemeinsam als Berggruppe unterwegs sein werden. Nur zwei Tage später, am 15. Juni, 
freuen wir uns auf die Inselgruppe mit 23 neuen Konfi s, die diese Gruppe bilden. Vor uns 
liegt ein ereignisreiches Jahr und wir sind gespannt, was die Zeit für uns zu bieten hat. 
Vom 30. Juni auf den 1. Juli sind beide Gruppen zur ersten Übernachtung in der Kirche 
nach St. Ansgarii eingeladen. In einem Gott esdienst am 1. Juli um 10 Uhr fi ndet dann die 
„offi  zielle“ Begrüßung statt .                                      Elisa Schulz, Sebasti an Renz, Benedikt Rogge
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Teamzeit für Konfi rmierte
Du willst einmal ausprobieren, wie es ist, Teamer oder Teamerin zu sein? Melde dich an 
zur Teamzeit. Anmeldungen sind auch nach dem Vortreff en noch möglich!

Jeden 1. Samstag im Monat, 18 Uhr: Chorvesper oder Konzert

Samstag, 3. Juni, 18 Uhr: PAX AETERNA – Konzert des Europäischen Hanse-Ensembles
Das internati onal hochkaräti g besetzte Ensemble widmet sich in diesem Jahr anlässlich 
der Welterbetage der Musik, die in unserer Partnerstadt Danzig um 1600 erklungen ist. 
Das Konzert ist Teil der Tournee des Europäischen Hanse-Ensembles, die die Musiker 
durch weitere Hansestädte führt. Tickets: 24 Euro (ermäßigt 15 Euro) bei Nordwest Ticket 
oder an der Abendkasse. Leitung: Prof. Dr. Manfred Cordes. www.hanse-ensemble.eu  



9

Aus der Gemeinde  

Jeden 3. Sonntag im Monat, 10:30 Uhr: i.d.R. Bach-Kantaten-Gottesdienst
18. Juni: Die Himmel erzählen die Ehre Gottes (BWV 76) 
Konzertchor des Knabenchores, Orchester Laudate Cantate und Solisten

Sommerkonzert des Bremer Blechbläserensembles
11. Juni, 18 Uhr, Kirche Unser Lieben Frauen, Eintritt frei, Leitung: Heinz Rohde
William Byrd (Second Elizabethan Suite), Gioachino Rossini (Ouvertüre zu Semiramide), 
Johannes Brahms (Ungarischer Tanz Nr. 5), John Kander (Suite from Chicago), 
Ian MacDonald (Sea Sketches), Louis Prima (Sing! Sing! Sing!)

Sommerkonzert Flötenensemble ZEITLOS und Gäste 
Das seit Jahren in ULF beheimatete Blockflötenensemble ZEITLOS lädt mit seinen jungen 
Gästen am Sonntag, 25. Juni um 15:30 Uhr alle neugierigen kleinen und großen Zuhörer 
auch in diesem Jahr wieder herzlich zum Sommerkonzert ins Gemeindezentrum ein. Bei 
Sonnenschein klingt der Innenhof voller Musik, bei angekündigtem Regen alternativ im 
Kirchsaal. Wir freuen uns auch sehr auf Reinhard Anders, der die Musik mit Poesie und 
kleinen Geschichten untermalt. Hinterher kann Klein und Groß bei Kaffee, Tee und Kuchen 
dann miteinander in den ausgelassenen Austausch kommen. Leitung: Uta Fasold

Konzert der Kleinen Kantorei 
Am Samstag, dem 24. Juni, wird die Kleine Kantorei gemeinsam mit der Kantorei 
St.  Johannis aus Hannover um 18 Uhr ein Konzert mit Musik von Carl Philipp Emanuel 
Bach in der Kirche Unser Lieben Frauen gestalten. Freuen Sie sich auf helle, lebendige und 
strahlende Musik! Neben den beiden Chören musizieren das Barockorchester Cappella 
Santa Croce auf historischen Instrumenten und namhafte Solisten. Das Konzert leitet 
Jonathan Hiese. Karten gibt es zwischen 20 und 30 Euro in der Buchhandlung Melchers 
oder an der Abendkasse. 
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Gottesdienste

Sonntag,		  28.05	 Pfingstsonntag		
	 9:00 Uhr	 Gemeindezentrum	 Gesche Gröttrup
	 10:30 Uhr	 Kirche	 Gesche Gröttrup (kein Rundfunkgottesdienst! s.S. 18)
			   Bremer Blechbläserensemble
			   Kollekte: Ökumene und Auslandsarbeit

Montag,		  29.05.	 Pfingstmontag		  
	 11:00 Uhr	 Park Riensberg	 Ökumenischer Gottesdienst der Schwachhauser und 
		  Fockemuseum	 Horner Gemeinden

Sonntag,		  04.06.	 Trinitatis	
	 10:00 Uhr	 St. Ansgarii	 Gemeinsamer Gottesdienst mit St. Ansgarii mit Segensworten
			   für Anje Brockmann, Sandra Tierp und Ulli Walz (s.S. 3)
			   Kurrende I
			   Kollekte: Gemeinsame Arbeit mit Seniorinnen und Senioren

Sonntag,		  11.06.	 1. Sonntag nach Trinitatis
	 9:00 Uhr	 Gemeindezentrum	 Michael Hack
	 10:30 Uhr	 Kirche	 Gesche Gröttrup, KiTa-Mitarbeitende: Gottesdienst für 
			   Familien, Kinder und Erwachsene (s.S. 12)	
			   Kollekte: Deutscher Evangelischer Kirchentag

Montag, 		  12.06.	 Friedensgebet
	 18:00 Uhr 	 Gemeindezentrum	 Dagmar Bartholdi u.a.

Sonntag,		  18.06.	 2. Sonntag nach Trinitatis	
	 9:00 Uhr	 Gemeindezentrum	 Stephan Kreutz (Abendmahl)
	 10:30 Uhr	 Kirche	 Stephan Kreutz (125 Jahre Bahnhofsmission Bremen)
			   Bach-Kantate: Die Himmel erzählen die Ehre Gottes
			   (BWV 76) Konzertchor des Knabenchores,
			   Orchester Laudate Cantate und Solisten
			   Kollekte: Stiftung „Laudate Cantate“
		  parallel Kindergottesdienst

Sonntag,		  25.06.	 3. Sonntag nach Trinitatis	
	 9:00 Uhr	 Gemeindezentrum	 Sebastian Renz
	 10:30 Uhr	 Kirche	 Sebastian Renz
			   Kollekte: Partnerkirchen in Togo und Ghana

Freitag, 		  30.06.	 Heilsame Stärkung erfahren
18:00 Uhr		  Kirche	 Meditation und Gebet für Kranke und Gesunde
			   Eva Behrens, Anette Cordes, Stephan Kreutz
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Gottesdienste

Samstag,		  01.07.	 Gottesdienst zur Begrüßung der neuen Konfis	
	 10:00 Uhr	 St. Ansgarii	 Sebastian Renz, Benedikt Rogge, Elisa Schulz und Team

Sonntag,		  02.07.	 4. Sonntag nach Trinitatis	
	 9:00 Uhr	 Gemeindezentrum	 Stephan Kreutz
	 10:30 Uhr	 Kirche	 Stephan Kreutz (Abendmahl)
			   Kollekte: Evangelisches Posaunenwerk
	 15:00 Uhr 	 Seebergen	 Gottesdienst für Klein und Groß im Grünen (s.S. 17)

Sonntag,		  09.07.	 5. Sonntag nach Trinitatis: Sommerkirche (s.S. 3)	Joh.1,35-51
	 9:00 Uhr	 St. Ansgarii	 Jürgen Moroff
	 10:30 Uhr	 Kirche	 Jürgen Moroff
			   Kollekte: Wird noch von den Bauherren festgelegt

Sonntag,		  16.07.	 6. Sonntag nach Trinitatis: Sommerkirche (s.S. 3)	
	 9:00 Uhr	 St. Ansgarii	 Rudolf Dibbern
	 10:30 Uhr	 Kirche	 Rudolf Dibbern
			   Kollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben

Sonntag,		  23.07.	 7. Sonntag nach Trinitatis: Sommerkirche (s.S. 3)	
	 9:00 Uhr	 St. Ansgarii 	 Michael Hack
	 10:30 Uhr	 Kirche	 Michael Hack
			   Kollekte: Aufsuchende Seelsorge

Sonntag,		  30.07.	 8. Sonntag nach Trinitatis: Sommerkirche (s.S. 3)	
	 9:00 Uhr	 Ansgarii	 Gesche Gröttrup
	 10:30 Uhr	 Kirche	 Gesche Gröttrup
			   Kollekte: Petri Eichen / Diakonische Jugendhilfe

Sonntag,		  06.08.	 9. Sonntag nach Trinitatis: Sommerkirche (s.S. 3)	
	 9:00 Uhr	 St. Ansgarii	 Almuth von der Recke
	 10:30 Uhr	 Kirche	 Almuth von der Recke
			   Kollekte: Aids-Hilfe-Bremen

Turmbläser: Im Anschluss an den Gottesdienst am 28. Mai, Pfingstsonntag, werden die Bläser des 
Bremer Blechbläserensembles wieder als „Turmbläser“ auf dem Marktplatz und Liebfrauenkirchhof 
zu hören sein.

Jeden Freitag 17 Uhr: ORGELPUNKT. 30 Minuten Orgelmusik zum Wochenschluss.
Orgel: Hilger Kespohl und Gäste. Aktuelles Programm im Internet unter: www.orgelpunkt-bremen.de
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Familiengott esdienst mit der Kita

Unter Mitwirkung der Kita fi ndet am 11. Juni um 10:30 Uhr ein fröhlicher Gott esdienst 
für Familien, Kinder und Erwachsene in der Kirche Unser Lieben Frauen statt . „Die Arche 
Noah“ wird vielen Tieren vor dem Regen Schutz geben. Dafür bitt en wir die Kinder, ihr 
Kuschelti er mitzubringen. Wir freuen uns auf Euch und Sie!          Pastorin Gesche Grött rup

Am 24. Und 25. Juni fi nden deutschlandweit in der Evan-
gelischen Kirche Tauff este statt  und auch Bremer Gemein-
den beteiligen sich daran. Am Weserwehr, im Vegesacker 
Stadtgarten, auf der Überseewiese, im Matt hias-Claudius-
Gemeindezentrum, am Achterdieksee, am Gemeindezen-
trum Sebaldsbrück, am Weseruferpark Rablinghausen und 
am Strand bei Café Sand fi nden die Taufgott esdienste rund 
um den Johannistag (24. Juni) in Bremen statt .

Die Gemeinde von Unser Lieben Frauen ist zusammen 
mit den Gemeinden von St. Remberti , St. Ansgarii, der 
Gemeinde Horn und der St. Petri Domgemeinde beim 
Tauff est am 24. Juni um 12 Uhr bei Café Sand dabei.

Viele Gründe, ein Segen. Deine Taufe – Tauff est in Bremen

Am 24. Und 25. Juni fi nden deutschlandweit in der Evan-
gelischen Kirche Tauff este statt  und auch Bremer Gemein-
den beteiligen sich daran. Am Weserwehr, im Vegesacker 
Stadtgarten, auf der Überseewiese, im Matt hias-Claudius-
Gemeindezentrum, am Achterdieksee, am Gemeindezen-
trum Sebaldsbrück, am Weseruferpark Rablinghausen und 
am Strand bei Café Sand fi nden die Taufgott esdienste rund 
um den Johannistag (24. Juni) in Bremen statt .

Die Gemeinde von Unser Lieben Frauen ist zusammen 
mit den Gemeinden von St. Remberti , St. Ansgarii, der 
Gemeinde Horn und der St. Petri Domgemeinde beim 
Tauff est am 24. Juni um 12 Uhr bei Café Sand dabei.

Nachhalti g und schöpfungsfreundlich - Kita-Flohmarkt trägt zum 
ressourcenbewussten Umgang bei!

Am 15. April wurde im Gemeindezentrum (Kita und Gemeindehaus) fl eißig verkauft  und 
Kuchen verspeist. An fast 40 Verkaufsständen konnten gebrauchte und dennoch gut erhal-
tene Kinderbekleidung und Spielwaren erworben werden. Dank der großzügigen Räum-
lichkeiten war auch das schlechte Wett er kein Problem. Neben den bunten und zahl-
reichen Schnäppchenangeboten konnte im Foyer bei Kaff ee und Kuchen verweilt und in 
den Räumen der Kita gespielt werden. Ein voller Erfolg, den wir gerne am Samstag, dem 
23. September in der Zeit von 10 bis 14 Uhr wiederholen wollen. Stände (Tisch und Stuhl 
für 8 Euro) können per Mail unter kita.unser-lieben-frauen@kirche-bremen.de gebucht 
werden und wer nicht verkaufen möchte, ist zum Stöbern eingeladen. Das Team der Kita 
und der Gemeinde freuen sich auf Sie!                           Sabrina Böhmker, Einrichtungsleitung



13

Musik in unserer Kirche  

Kinderbibelwoche

Die ökumenische Kinderbibelwoche vor den 
Osterferien war ein voller Erfolg. Mit großem 
Spaß haben sich 40 Kinder im Alter von 5 bis 
10 Jahren unter dem Thema „Ich sehe was, was 
du nicht siehst“ mit biblischen Geschichten auf 
kreati ve Weise beschäft igt, begeistert gesungen 
und gebastelt und Abendmahl gefeiert. Auch dem 
Team von Jugendlichen und Erwachsenen aus 
den Gemeinden St. Katharina, St. Ansgarii und 
Unser Lieben Frauen haben die gemeinsamen 
Tage viel Freude gemacht.                 Gesche Grött rup

Die ökumenische Kinderbibelwoche vor den 
Osterferien war ein voller Erfolg. Mit großem 
Spaß haben sich 40 Kinder im Alter von 5 bis 
10 Jahren unter dem Thema „Ich sehe was, was 
du nicht siehst“ mit biblischen Geschichten auf 
kreati ve Weise beschäft igt, begeistert gesungen 
und gebastelt und Abendmahl gefeiert. Auch dem 
Team von Jugendlichen und Erwachsenen aus 
den Gemeinden St. Katharina, St. Ansgarii und 
Unser Lieben Frauen haben die gemeinsamen 
Tage viel Freude gemacht.                 

Im März haben wir an der Akti on 
„Mission Orange“, auch bekannt als 
„Bremen räumt auf“ teilgenommen. 
„Mission Orange“ ist eine Initi ati ve, 
die Bremen sauber und lebenswert 
erhalten möchte. Auch uns in der 
Kita ist ein bewusster Umgang mit 
unserer Umwelt wichti g, so dass wir 
gerne Teil der Akti on waren.
Wer sind wir? Wir sind die zukünf-
ti gen Erstklässler der Kita Unser 
Lieben Frauen. Als Vorschulgruppe 
treff en wir uns einmal wöchentlich 
zu verschiedenen Akti vitäten und 
Angeboten in Vorbereitung auf die 
Schule. 

Bestückt mit Handschuhen und 
Müllbeuteln sind wir hoch moti viert 
durch den Stadtt eil gelaufen und 

haben die Fußwege, Wiesen und Spielplätze vom Müll befreit. Auch, wenn uns die Akti on 
viel Spaß und Freude bereitet hat, waren wir traurig, dass so viel Müll unachtsam wegge-
worfen wurde. Die Idee der Kinder war es, mehr Mülleimer in der Stadt aufzustellen. 
Wir freuen uns auf das nächste Jahr und hoff en wieder dabei sein zu können! 

Isabelle Schüler und Anna Seyff arth

Im März haben wir an der Akti on 
„Mission Orange“, auch bekannt als 
„Bremen räumt auf“ teilgenommen. 
„Mission Orange“ ist eine Initi ati ve, 
die Bremen sauber und lebenswert 
erhalten möchte. Auch uns in der 
Kita ist ein bewusster Umgang mit 
unserer Umwelt wichti g, so dass wir 
gerne Teil der Akti on waren.
Wer sind wir? Wir sind die zukünf-
ti gen Erstklässler der Kita Unser 
Lieben Frauen. Als Vorschulgruppe 
treff en wir uns einmal wöchentlich 
zu verschiedenen Akti vitäten und 
Angeboten in Vorbereitung auf die 
Schule. 

Bestückt mit Handschuhen und 
Müllbeuteln sind wir hoch moti viert 
durch den Stadtt eil gelaufen und 

„Mission Orange“ – unsere zukünft igen Erstklässler räumen auf!
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Aus der Gemeinde

Kaff ee und Kultur 
Mitt woch, 21. Juni, 10:30 bis 12 Uhr: Führung durch das Weserkraft werk Bremen (WKB), 
Hastedter Osterdeich 235, 28207 Bremen (beim Paulaner am Wehrschloss). Treff en vor Ort.
(Annemarie Stolzenburg und Dr. Christi ne Jürgens. Telefon: 483846)

Kulturatelier – Freiraum für Menschen mit Demenz 
und ihre pfl egenden Angehörigen

Unter der Leitung von Babett e Ehlers (Dipl. 
Kirchenmusikerin und Kulturgeragogin) lädt 
die Fachstelle Alter der BEK donnerstags von 
10:00 bis 11:30 Uhr ins Gemeindezentrum 
der Gemeinde von Unser Lieben Frauen ein, 
um gemeinsam Kunst und Kultur zu erleben.
Wir singen, hören Musik, lesen Gedichte und 
vieles mehr und schaff en selber Kunst beim 
Malen zu Musik und anderem. Gemeinsame 
Spaziergänge zu besonderen Themen und 

Museumsbesuche runden das Programm kulturell ab.
Ein besonderes Augenmerk liegt auf den pfl egenden Angehörigen. Ihnen soll Raum 
gegeben werden, um Abstand von der oft  stressigen Alltagssituati on zu gewinnen. Für 
alle Beteiligten möchten wir zahlreiche positi ve Erlebnisse schaff en und die eigenen 
Kompetenzen stärken und ausbauen. Auch ist Zeit da, um mit anderen in ähnlicher 
Situati on ins Gespräch zu kommen. Sie sind herzlich willkommen! Nähere Informati onen 
und Anmeldung: Babett e Ehlers Tel: 0160 97701429, E-Mail: b.ehlers@kirche-bremen.de

Selbsthilfegruppe für pfl egende Angehörige 
in Kooperati on mit dem Netzwerk-Selbsthilfe e.V.

Die Gruppe tri�   sich zweimal monatlich im Gemeindezentrum.
Anmeldung bei Anje Brockmann. Tel. 0176-77997874

Unter der Leitung von 
Kirchenmusikerin und Kulturgeragogin) lädt 
die Fachstelle Alter der BEK 
10:00 bis 11:30 Uhr ins Gemeindezentrum
der Gemeinde von Unser Lieben Frauen ein, 
um gemeinsam Kunst und Kultur zu erleben.
Wir singen, hören Musik, lesen Gedichte und 
vieles mehr und schaff en selber Kunst beim 
Malen zu Musik und anderem. Gemeinsame 
Spaziergänge zu besonderen Themen und 

Suppengespräche im Gemeindezentrum, mitt wochs, 19 Uhr 

28. Juni: Ein Sommernachtstraum – 
Singen und Erzählen im Kreuzgang
(Dörte u. Uwe Wäsch, Tel. 24 42 43 33)
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Aus der Gemeinde  

Wer um das Jahr 1970 geheiratet oder sich 
gegenseitig eine Partnerschaft versprochen 
hat, feiert jetzt Goldene Hochzeit.
In dieser Bildungs-Zeit, im kalendarischen 
Herbst, wollen wir in der „Herbstzeit“ des 
gemeinsamen Lebens über diese lange Zeit 
reflektieren und uns austauschen. Bilder 
ansehen, Erinnerungen über erlebte Höhen 
und Tiefen teilen und uns einigen Fragen 
stellen:
Wo kam jede und jeder von uns her? Was 
war unser individueller Familienhinter-
grund? Was waren unsere Träume und Vor-
stellung von Ehe und Partnerschaft? Was ist 
aus ihnen geworden?  Wo stehen wir heute 
und was kommt? Welche Einflüsse hatten 
das soziale und gesellschaftliche Umfeld 
auf unsere gemeinsame Lebenszeit? Wie 
hat unser Leben Ausbildungssuche, Be-
rufswahl und Wohnungssuche beeinflusst? 

Gehören zu einem Paar, das nebeneinan-
der geht, das für die/den anderen einsteht 
– in guten und in schweren Tagen – Kinder 
und später vielleicht sogar Enkelkinder? 
Und wenn es diese, aus unterschiedlichen 
Gründen, nicht gibt, was dann? Im Herbst 
des Lebens kommen neue Fragen, die jede 
Paarbeziehung für sich beantworten muss. 
Wohnen und leben, ggf. Unterstützungsan-
gebote? Dieses und vieles mehr wollen wir 
in dieser herbstlichen Woche auf Langeoog 
erkunden und erforschen!
Wir wollen uns bei gemeinsamen oder 
individuellen Geh-Sprächen den Wind um 
die Nase wehen lassen, gemeinsam lachen, 
uns austauschen, anregen und stärken!
Anmeldung: Evangelisches Bildungswerk 
Bremen, Telefon 34615 – 35, 
bildungswerk.forum@kirche-bremen.de

Brigitte und Eberhard Muras

Bildungszeit auf Langeoog vom 30.10. - 4.11. in Haus Meedland

Bildungsangebot: Handy-Fit 55plus

Sie nutzen ein Handy oder Tablet und fragen sich, welche Möglichkeiten das Gerät sonst 
noch bietet? Sie möchten mit Ihren Verwandten und Freunden per Video telefonieren 
oder Fotos verschicken, aber irgendwie funktioniert es nicht?
Alle Fragen rund um das Handy können Sie bei der nächsten Handy-Fit-Sprechstunde am 
Donnerstag, dem 29. Juni mit Saba Yaghoubi in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im 
Gemeindezentrum besprechen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig.

Anje Brockmann und Saba Yaghoubi

Im Sommer den Kochlöffel gemeinsam schwingen

Gemeinsames Kochen und Essen mit Lieblingsrezepten aus der eigenen Kindheit. 
Jeweils am Dienstag, dem 18. Juli und 15. August  ist es so weit.
Wo: Im Gemeindezentrum Unser Lieben Frauen in der Zeit von 10:30 Uhr bis 14:00 Uhr. 
Platz ist für 10 Personen. Kostenbeitrag: 10 Euro. Über Anmeldungen und Rezeptwünsche 
freue ich mich bis zum 10. Juli unter Tel. 0176-77997874.                           Anje Brockmann 
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Aus der Gemeinde  

ULF-Scheune in Seebergen
             Veranstaltungskalender

     Juni bis August 
So 4. Juni 16 Uhr Scheunen-Konzert
   Louise Şen Harfe & Ullrich Pühn Querflöte
   Eintritt: 10 Euro

Sa 17. Juni 14–18 Uhr Offener Scheunen-Nachmittag
   … hoffentlich mit Sonne, Eis und guter Laune

So  2. Juli 15 Uhr Gottesdienst im Grünen 
   für Klein und Groß – siehe Seite 17 
   
Sa 22. Juli 14–18 Uhr Offener Scheunen-Nachmittag
   Meine Blümchen haben Durst

Do 10. August 15–18 Uhr Kaffeeschnack op Platt
   Koffje, Koken-Krömmel un Geschichten op Platt
   siehe Seite 17 

So 13. August 14–17 Uhr Fahrradtour mit Pellkartoffeln
   Abfahrt 10:30 Uhr ab St. Ansgarii – siehe Seite 17  
    
Sa 19. August 14–18 Uhr Offener Scheunen-Nachmittag
   Geh aus mein Herz und suche Freud

Um das Konzert besser planen zu können, möchte ich darum bitten, 
sich bis eine Woche vorher bei mir anzumelden! 

Bitte geben Sie mir auch Bescheid, falls Sie dafür eine Mitfahrgelegenheit benötigen.
   

ULF-Scheune in Seebergen   2   Am Deelen   2   28865 Lilienthal-Seebergen
Kontakt: Julia John   2   Telefon: 43 31 08 27   2   Mail: john.julia@gmx.de
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Aus der Gemeinde  

Fahrradtour mit Pellkartoff eln zur Scheune nach Seebergen 

Am Sonntag, dem 13. August möchten Julia John und ich mit Ihnen/Euch nach dem um 
9 Uhr beginnenden gemeinsamen Gott esdienst in St. Ansgarii um 10:30 Uhr mit dem 
Fahrrad in Richtung ULF Scheune nach Seebergen au� rechen. 
Um ca. 14 Uhr werden wir dort gemeinsam frische Pellkartoff eln mit allerlei selbst 
mitgebrachten Beilagen essen und im Gespräch miteinander sein. Und nach dem Essen 
kann es sportlich weiter gehen … Federball, Tischtennis oder einfach nur ti ef Ein- und 
Ausatmen. Nach Kaff ee und Kuchen ist der Ausklang des Ausfl ugs gegen 17 Uhr und 
die eigenständige Fahrt nach Hause geplant. Wir freuen uns auf einen bewegten Tag im 
Miteinander. 
Anmeldungen nehme ich sehr gerne bis zum 1. August unter Telefon: 0176-77997874 oder 
per E-Mail: anje.brockmann@kirche-bremen.de entgegen.                          Anje Brockmann

Kaff eeschnack op Platt  in der Scheune in Seebergen

Für Donnerstag, den 10. August, laden Julia John und Anje Brockmann zu einem fröhlichen 
Sommernachmitt ag mit Ko�  e, Koken-Krömmel un Geschichten op Platt  aufs Land ein.
Ein Fahrdienst wird angeboten. Die Abfahrt am Gemeindezentrum ist für 15:00 Uhr 
und die Rückkehr für ca. 18:00 Uhr geplant. Wir bitt en um vorherige Anmeldung bis zum 
20. Juli bei Anje Brockmann, Telefon: 0176-77997874 oder per E-Mail: anje.brockmann@
kirche-bremen.de

Entdecken ist etwas Tolles! Gerade Kinder haben 
ein Gespür für all die Wunder der Welt. Und ehr-
lich: es gibt so viel zu entdecken! Die Scheune in 
Seebergen eignet sich perfekt dafür: viele Ecken 
und Möglichkeiten zum Verstecken, Suchen und 
Finden. Viel Fläche um Käfer, Pfl anzen und alles 
Unentdeckte wahrzunehmen. Was für ein Ort, 
um auch Bibelgeschichten und neue Ideen zu 
entdecken!
Wir feiern einen kurzweiligen Gott esdienst für 
Klein und Groß, mit Bewegung, Spaß und (hoff ent-
lich!) Sonnenschein. Nach dem Gott esdienst wer-

den verschiedene Outdoor-Spielzeuge zur Verfügung stehen, um den Nachmitt ag perfekt 
abzurunden. Also packt Freundinnen und Freunde ein und macht euch auf – wir sehen uns!

Stefanie Witzke, Markus Schmidt-Grött rup und Elisa Schulz

Gott esdienst im Grünen für Klein und Groß am 2. Juli um 15 Uhr 
in Seebergen

Entdecken ist etwas Tolles! Gerade Kinder haben 
ein Gespür für all die Wunder der Welt. Und ehr-
lich: es gibt so viel zu entdecken! Die Scheune in 
Seebergen eignet sich perfekt dafür: viele Ecken 
und Möglichkeiten zum Verstecken, Suchen und 
Finden. Viel Fläche um Käfer, Pfl anzen und alles 
Unentdeckte wahrzunehmen. Was für ein Ort, 
um auch Bibelgeschichten und neue Ideen zu 
entdecken!
Wir feiern einen kurzweiligen Gott esdienst für 
Klein und Groß, mit Bewegung, Spaß und (hoff ent-
lich!) Sonnenschein. Nach dem Gott esdienst wer-
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Aus der Gemeinde

Stationen im Leben

Getauft wurden:   

 Kirchlich bestattet wurden:  

Man sollte noch wissen, dass ...

... am Montag, 26. Juni, um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum die nächste Kirchenver-
sammlung und anschließend der Konvent stattfinden werden.

... das Gemeindebüro in den Sommerferien vom 31. Juli bis 11. August geschlossen bleibt.

… Sie sich auf unserer Homepage für den neuen Newsletter (Digitales Gemeindeblatt) 
unserer Gemeinde anmelden können.

… das Parken auf dem Vorplatz des Gemeindezentrums (Zufahrt von der H.-H.-Meier-Allee) 
nicht gestattet ist. Auch die hinteren Parkplätze sind der Post/Telekom vorbehalten. 
Bitte parken Sie an der Straße bzw. im öffentlichen Parkraum.

... wir an vielen Sonntagen im Gemeindezentrum die Predigt mitschneiden. Sie wird dann 
zu Beginn der Woche auf unsere Homepage gestellt und kann dort nachgehört werden. 
Aufruf über „Gemeinde Menü“ und „Gottesdienste & Predigten“ oder auf unserem You-
Tube-Kanal: youtube.com/@st.ansgariiunserliebenfrau8630

... der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Aug.-Sept.) Freitag, 30. Juni 2023, 12 Uhr 
ist. Bis dahin werden alle Beiträge ins Gemeindebüro Schwachhauser Heerstr. 40 erbeten.

City-Seelsorge in der Sakristei der Kirche
dienstags und donnerstags, 17 - 19 Uhr, ohne Voranmeldung, anonym und kostenlos

Kein Rundfunkgottesdienst an Pfingstsonntag aus ULF

In diesem Jahr ist ein katholischer Rundfunkgottesdienst an Pfingstsonntag abgespro-
chen gewesen. Durch ein Versehen wurde unsere Gemeinde angefragt, ihn zu überneh-
men. Wir freuen uns aber darauf, dass in 2024 dann der Pfingstsonntagsgottesdienst aus 
unserer Kirche im Rundfunk übertragen wird.                                              Gesche Gröttrup
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Gruppentermine

. . . für Kinder und Jugendliche

. . . für Erwachsene

Andacht, Kaff ee u. Gespräch zur Marktzeit
im Gemeindezentrum
freitags, 11 Uhr, für Erwachsene und Kinder
(Dörte und Uwe Wäsch, Tel. 24 42 43 33)

Altenkreis Stadt in der Kirche, Marienzimmer
donnerstags, 15:30 Uhr. 1.6. + 15.6. und 
6.7. + 20.7. (Stephan Kreutz)

Beratungsangebot im Gemeindezentrum
für schwer erkrankte Eltern oder Kinder und 
Angehörige. Termine nach Absprache.
(Marie-Luise Zimmer, Tel. 4 98 93 75)

Café Klön im Gemeindezentrum
jeden Donnerstag, 15 Uhr
(Ursel Hollmann, Tel. 21 18 79 und Team)

Café Klön: Geburtstagsnachmitt ag 
Donnerstag, 15 Uhr, 29.6. und 27.7.
(Stephan Kreutz und Team) 

Frauen in Liebfrauen im Gemeindezentrum 
Montag, 12.6., 19:30 Uhr und 
Freitag, 14.7., 19 Uhr  (Sommerfest)

Friedensiniti ati ve ULF im Gemeindezentrum
Mitt woch, 21.6., 17 - 19 Uhr 
(Louis-Ferdinand von Zobelti tz, Tel. 30 22 31)

Ge(h)spräche unter off enem Himmel
Eine Stunde unterwegs sein mit einem 
Menschen, der gerne zuhört. 
Christi ne Baumgardt (Tel. 0152 5672991) 
Anje Brockmann (Tel. 0176 77997874)
Gesche Grött rup (Tel. 35 61 46)
Stephan Kreutz (Tel. 95 89 95 74)

Gesprächskreis „Gott  und die Welt“
dienstags, 20 - 22 Uhr, 6.6. und 11.7.
Ort bitt e vorab per E-Mail erfragen. 
Neueinsteiger zwischen 25 und 52 Jahren 
sind herzlich willkommen! 
(Johannes Botzenhardt, gudw@web.de)

Heilsame Stärkung erfahren in der Kirche
Meditati on und Gebet für Kranke und Gesunde
Freitag, 18 Uhr, 30.6. (Stephan Kreutz, Eva Behrens, 
Anett e Cordes und Team) 

Kaff ee und Kultur
am 3. Mitt woch im Monat, 10 Uhr, 
21.6. (s.S. 14)
(Annemarie Stolzenburg, Tel. 48 38 46, 
Dr. Christi ne Jürgens)

Kirchenführungen mit wechselnden Themen
fi nden auf Anfrage statt .
(Dr. Anke Koehler, Tel. 1 63 19 19 oder Kirchenbüro)

Märchenabend im Gemeindezentrum
mitt wochs, 19 Uhr, erst wieder ab September 
(Dörte und Uwe Wäsch, Tel. 24 42 43 33)

Meditati on am Samstagnachmitt ag 
Gemeinde zentrum. 14:30 - 16:30 Uhr, 
fi ndet wieder ab September statt .
(Meike Austermann-Frenz u. Team
www.meditati on-ulf.info)

Suppengespräche im Gemeindezentrum 
mitt wochs, 19 Uhr, 28.6. (s S. 14)
(Dörte und Uwe Wäsch, Tel. 24 42 43 33)  

Kindergott esdienst in der Kirche in der Stadt
parallel zum Gott esdienst, 10:30 Uhr, 
18.6.

Knabenchor (Konzertchor und 3 Kurrenden) 
von 3 bis 23 Jahren. Ulrich Kaiser, Tel. 3 30 31 11

Kantatenorchester Laudate Cantate
Ulrich Kaiser, Tel. 3 30 31 11

Orgelunterricht – Tel. 3 30 31 11

Angeschlossene Ensembles:

Bremer Blechbläserensemble 
Heinz Rohde, Tel. 50 82 41

Kleine Kantorei 
Jonathan Hiese, Tel. 0151 68 45 86 67

Flötenensemble
Uta Fasold, Tel. 25 92 39

. . . für Musikliebhaber
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Gesche Gröttrup, Pastorin
Tel. 35 61 46, Fax 35 61 46 (außer freitags)
E-Mail: groettrup@kirche-bremen.de

Dr. Sebastian Renz, Pastor
Tel. 24 42 81 29
E-Mail: renz@kirche-bremen.de

Stephan Kreutz, Pastor
Tel. 95 89 95 74
E-Mail: kreutz@kirche-bremen.de

Elisa Schulz, Diakonin
(Kinder- und Jugendarbeit)
Tel. 84 13 91 - 31
E-Mail: elisa.schulz@kirche-bremen.de

Anje Brockmann, diakonisch-pädagogische Mitarbeiterin 
(Generation 55 plus) Tel. 0176-77997874
E-Mail: anje.brockmann@kirche-bremen.de
Persönliche Sprechzeit im Büro des Gemeindezentrums ULF
Donnerstags 10 - 12 Uhr oder nach Vereinbarung

Verwaltende Bauherrin:	Annette Döring 
Senior der Diakonie: 	 Derk Eilers
E-Mail: diakonie.unser-lieben-frauen@kirche-bremen.de 

Homepage der Gemeinde im Internet
www.unser-lieben-frauen.de
Instagram: Stadtmusikantenkirche
Instagram: ejhb.st.ansgarii_ulf
youtube.com/@st.ansgariiunserliebenfrau8630

  	  Gemeindebüro 
Schwachhauser Heerstr. 40, 28209 Bremen,
Tel. 34 66 99 56, Fax 84 13 91 10
Sandra Tierp, Monika Meyer
E-Mail: unser-lieben-frauen@kirche-bremen.de 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do: 9 - 13 Uhr 
Di: 14:30 - 17:30 Uhr (in den Schulferien geschlossen)
Fr: 10 - 13 Uhr.

	  Kirche in der Stadt
Unser Lieben Frauen Kirchhof 27,
28195 Bremen, Tel. 33 03 10, Fax 33 03 129
Küster: Detlef Wohltmann 
Tel. 0172-5 21 22 28
Bürozeiten montags - freitags 10 -12 Uhr
Öffnungszeiten d. Kirche: Mo - Sa, 11-16 Uhr, 
So nach dem Gottesdienst bis 13 Uhr

	  Gemeindezentrum
H.-H.-Meier-Allee 40a, 28213 Bremen
Küster: Ulli Walz
Tel. 0172-5 19 22 28

	  Kirchenmusikbüro in der Kirche
Telefon 33 03 111, Fax 33 03 129
Ulrich Kaiser, Kantor
E-Mail: ulrich.kaiser@kirche-bremen.de
Rolf Quandt, Organist
Stefanie von Bargen, Sandra Tierp, Büro und Organisation 
E-Mail: knabenchor@kirche-bremen.de 
homepage: www.knabenchor-bremen.de

	  Freizeitheim Seebergen (Scheune)
Am Deelen, 28865 Lilienthal-Seebergen

	  Kindertagesstätte
H.-H.-Meier-Allee 40a, 28213 Bremen
Tel. 21 21 11,  Fax 2 23 93 62
E-Mail: kita.unser-lieben-frauen@kirche-bremen.de
Leiterin: Sabrina Böhmker 

Gemeinde U.L.Frauen, Schwachhauser Heerstr. 40, 28209 Bremen  

Rätsel
haftGott ist

... und ein letztes Wort: 




